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Termine 2009! 
22.03.2009:       Mitgliederversammlung in Eimke 
20.06.2009:       15 Jahre Sport Jongleure und Dorffest Dreilingen 
09.08.2009:       Radtour 
31.12.2009:       14. Silvester-Sportparty 
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Redaktion Jongleur-News: Julia Johannes in Zusammenarbeit mit Uwe Ehing 

Weitere Mitarbeiter: Wilhelm Johannes, Brunhild Schwieger, Thomas Waltje 

Auflage: 230 

Redaktionsschluss Jongleur News Nr. 2/09: 24.05.2009 

Wichtig! 
Bitte die Einladung zur Mitgliederversammlung (Seite 2) 
beachten! 
 
Gratulation! 
07.02.09.: Ines Grobecker erhält die Ehrennadel der Ge-
meinde Eimke. 
14.02.09.: Der Landrat zeichnet Wilhelm Johannes beim 
Sportehrentag in Bad Bevensen mit der Ehrengabe des 
Landkreises aus. 

Neues Angebot: Jongliertreff 60+ 
Am Dienstag, dem 10.02.09 startete mit 12 Interessierten im Hotel 
Wacholderheide in Eimke das neue Übungsangebot für Senioren. 
Es findet in Zukunft jeden Dienstag von 10.00 - 11.30 Uhr statt. 
Wer gerne mitmachen möchte ist jederzeit herzlich willkommen! 
 
Fit Dance unter neuer Leitung 
Die Frauensportgruppe „Fit Dance“ wird seit Beginn des Jahres 2009 
von Sigrid Hachmeister und Henrike Tiede geleitet. 
Auch Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen. 
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Sport Jongleure Dreilingen e.V. 
Dreilingen, 19. Februar 2009 
 
Der Vorstand lädt zur diesjährigen Mitgliederversamm-
lung am Sonntag, dem 22.03.2009, um 15:30 Uhr im 
Hotel „Wacholderheide“ in Eimke ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Feststellung der ordentlichen Ladung und Genehmigung des Protokolls  
    der 14. Mitgliederversammlung vom 30.03.2008 
3. Bericht des 1. Vorsitzenden  
4. Berichte der Übungsleiter/-leiterinnen 
5. Bericht der Kassenwartin 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Wahlen 
8.1     1. Vorsitzender 
8.2     2. Vorsitzender 
8.3     Kassenwart 
8.4     Schriftwart 
8.5     Sportwart 
8.6     Jugendwart 
9. Wahl eines Kassenprüfers 
10. Genehmigung des Haushaltsplanes 2009 
11. Anträge 
12. Verschiedenes 
13. Ehrungen 
14. Sportabzeichenverleihung 
 
Anträge zur Tagesordnung sind spätestens 8 Tage vor der Mitgliederver-
sammlung beim 1. Vorsitzenden einzureichen. 
              
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung wird zu einem Imbiss eingela-
den. 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
gez. Wilhelm Johannes 
1. Vorsitzender 
Schulweg 16 
29578 Dreilingen 
Tel.: 05826/1408 



Sport Jongleure Dreilingen e.V.  
Protokoll über die 14. Mitgliederversammlung am 30. März 
2008 um 15:30 Uhr im Hotel „Wacholderheide“ in Eimke 
 
Beginn: 15:30 Uhr                                                     Ende: 17:50 Uhr 
Vorsitz: Wilhelm Johannes                                        Protokoll: Brunhild Schwieger 
67 Anwesende: 60 Mitglieder und 7 Gäste 
 
Tagesordnung: 
1.           Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden 
2.           Feststellung der ordentlichen Ladung u. Genehmigung des Protokolls  
              der 13. Mitgliederversammlung vom 18.03.2007 
3.           Bericht des 1. Vorsitzenden 
4.           Berichte der Übungsleiter/-leiterinnen 
5.           Bericht der Kassenwartin 
6.           Bericht der Kassenprüfer  
7.           Entlastung des Vorstandes 
8.           Wahl eines Kassenprüfers 
9.           Genehmigung des Haushaltsplanes 2008 
10.         Anträge 
11.         Verschiedenes 
12.         Sportabzeichenverleihung 
TOP 1 - Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden - Der 1. Vorsit-
zende Wilhelm Johannes eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden recht 
herzlich und freut sich, dass wieder viele Kinder anwesend sind. Besonders be-
grüßt er Burkhard Drögemüller vom VfL Böddenstedt, Heide und Eckhard Dollase 
aus Wolfenbüttel, die fast keine Mitgliederversammlung ausgelassen haben. Fa-
milie Reimann ist mit Enkelkind als jüngstem Teilnehmer dabei. Als älteste Teil-
nehmerin begrüßt Wilhelm Hildegard Winter, die Anfang März ihren 70. Ge-
burtstag beging. Des Weiteren begrüßt er Familie Fromhagen aus Holxen. Wil-
helm freut sich schon auf das Video vom 2. Theaterabend der SJD im Theater an 
der Ilmenau vom 01.03.2008, das Bodo wieder fertig stellen will. Neu in dieser 
Runde sind die Wriedeler mit der Familie Benecke.  Wilhelm freut sich auf die 
Sportabzeichenverleihung. Viele Pokale sind wieder graviert worden. Ein beson-
derer Dank hierfür geht an Eckehard Reimann und Elisabeth Johannes. Der 1. 
VS verspricht, zügig durch die MV zu führen, damit noch genügend Zeit für den 
gemütlichen Teil bleibt. 
Wilhelm erinnert die MV, dass sich bitte alle in die Anwesenheitsliste eintragen 
und die Spalte mit dem Essenswunsch nicht vergessen. Der Verein übernimmt 
wieder die Kosten für den Imbiss. Die Getränke bezahlt bitte jeder selbst. 
TOP 2 - Feststellung der ordentlichen Ladung u. Genehmigung des Proto-
kolls der 13. MV vom 18.03.2007 - Wilhelm Johannes stellt fest, dass zur 14. 
Mitgliederversammlung am 30.03.2008 fristgerecht mit der Jongleur-News einge-
laden wurde. Das Protokoll der 13. Mitgliederversammlung vom 18.03.2007 war 
der Einladung beigefügt. Es werden von der MV keine Einwände dagegen erho-
ben, und es wird einstimmig genehmigt. 
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TOP 3 - Bericht des 1. Vorsitzenden - Wilhelm berichtet, dass es im vergange-
nen Jahr 2007 einen Zuwachs von 36 Mitgliedern gab. In der Januarstatistik 2008 
waren es 419 Mitglieder, davon 264 im Alter bis 18 Jahre. Hier wird ein Merkmal 
unseres Vereinskonzepts deutlich, Kinder und Jugendliche auf dem „Weg ins Le-
ben“ im Familienverband zu begleiten und aus ihnen selbstbewusste Menschen 
zu machen: „Starke Kinder, starke Eltern“, das ist unser gemeinsames Anliegen. 
Wilhelm berichtet, dass die SJD keine eigene Übungsstätte haben. In Eimke für 
den „Bullenstall“ bei Hans-Hermann Riggert und an die Kirchengemeinde wird 
Miete gezahlt. Hierbei werden wir nicht von der Gemeinde unterstützt. Die Kas-
senlage ist aber gesund, weil die Übungsleiter sehr großzügig spenden. Die nied-
rigen familienfreundlichen Mitgliedsbeiträge bleiben weiter bestehen. Der Land-
kreis Uelzen wirbt in seiner Broschüre „Kurz-Info 2007 – Zahlen, Daten, Fakten“ 
auf Seite 7 mit der Bildunterschrift „Der Landkreis Uelzen ist eine familienfreundli-
che Region“ mit einem Foto unserer Jongleure auf dem Herzogenplatz in Uelzen. 
Wilhelm berichtet weiter, dass sich der Vorstand 2007 verjüngt und auch junge 
Übungsleiter hinzugekommen sind. Die Übungsleiter sind es, die die Vereinsar-
beit tragen. Wir haben inzwischen 17 lizenzierte Übungsleiter in unseren Reihen, 
die durch viele fleißige Helfer unterstützt werden. Neu ist die Theatergruppe unter 
der Leitung von Sarah Hachmeister. Allen sagt Wilhelm herzlichen Dank. Der Mit-
gliederzuwachs bestätigt die sehr gute Arbeit. Ein Dank geht aber auch an die 
Vorstandskollegen für die gute Zusammenarbeit, besonders an die Neuen, an 
Julia Johannes und Dirk Schröder. 
Der 1. Vorsitzende weist darauf hin, dass der Sportverein 2007 13 Jahre alt ge-
worden ist und langsam erwachsen wird. Er ist inzwischen weit über die Kreis-
grenzen durch Auftritte, Fernsehberichte und die Teilnahme an Laufveranstaltun-
gen bekannt. Das Jahr 2007 hatte viele Höhepunkte und Aktivitäten. Mit 4 Ausga-
ben der Vereinszeitung wurden alle Mitglieder aktuell informiert. Bevor Wilhelm 
die einzelnen Übungsleiter um ihre Berichte bittet, gibt er noch einen kurzen 
schlaglichtartigen Überblick: 
20.01.07 Sport Jongleure wirken beim Mitternachtssport mit. 
07.02.07 Susanne Ebeling beginnt mit neuen Kursen zur Wirbelsäulen-          
               gymnastik im Gemeindehaus. 
24.02.07 Sportehrentag in Bad Bevensen: In der Sportabzeichenvereinswer-     
               tung werden der 2. Platz in der Vereinswertung und der 1. Platz in der 
               Frauenwertung erreicht. Der 1. Vors. wird für Gold 30 geehrt. 
10.03.07 AZ: Der Uhlenköper schreibt zum Thema Jonglieren „Die Bälle …“. 
17.03.07 Auf der Kinderseite der AZ erscheint ein Bild des „Fans“ unseres       
               Sportvereins Lisa Fisahn (7 Jahre).             
17.03.07 Das „ARD Buffet“ – Filmteam macht über drei Stunden lang Aufnahmen 
               zur Vereinsarbeit mit den Jongleuren während der Samstags-AG in der 
               Pestalozzi-Schule in Uelzen.  
30.03.07 Mitgliederversammlung mit Wahlen – neu im Vorstand: Jugendwartin 
               Julia Johannes und Sportwart Dirk Schröder. Eckehard Reimann und 
              Elisabeth Johannes scheiden nach über 12-jähriger Vorstandsarbeit aus. 
22.03.07 7. Theaterabend in der Pestalozzi-Schule – „Alles nur eine Frage der 
               Balance“ titelt die AZ am 24.03.07.  
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12.04.07 Dienstag nach Ostern, die ARD berichtet bundesweit vor ca. 1,4 Mio. 
               Zuschauern über die Arbeit unseres Vereins. 
06.05.07 Auftritt der Jongleure vor großem Publikum auf dem Gewerbetag mit 
               Volksstimmung in Suderburg. 
06.05.07 Volker Ebeling wird 6-facher Kreismeister bei den Leichtathleten in der 
               Altersklasse M45. 
28.05.07 Susanne Ebelings „Fit-Dance“ Übungsangebot besteht seit 5 Jahren. 
03.06.07 Bei den Staffelkreismeisterschaften laufen Uwe Ehing, Dirk Schröder u. 
               Volker Ebeling bei den Senioren M45 Kreisrekord. 
10.06.07 Unser Zirkuszelt steht an der Pestalozzi-Schule in Uelzen. Bei guter 
               Beteilung werden über 40 Einradführerscheinprüfungen abgenommen. 
07.07.07 Das 13. Vereinsfest wird in Wichtenbeck mit Lizenzerwerb für Einrad 
               gefeiert. 
19.08.07 Unser Zirkuszelt ist ein schöner Blickfang beim Bauernmarkt in Linden – 
               die Jongleure treten auf. 
26.08.07 Die 11. Radtour, bereits zum 10. Mal von Renate u. Manfred Wehran 
               organisiert, führte 38 Teilnehmer bei herrlichem Wetter an die Elbe. 
15.09.07 Oktoberfest in Suderburg, die Jongleure haben einen Auftritt. 
22.09.07 Auch beim 175-jährigen Jubiläum der BBS I in Uelzen sind die           
               Jongleure mit zwei Auftritten dabei. 
28./29.07 Der Zirkusworkshop beim VfB Munster war mit großer Beteiligung der 
                Jongleure und begeisterten Zuschauern bei der Gala ein toller Erfolg. 
14.10.07 Tobias Hebestreit und Dennis Pruszynski beenden erfolgreich den  
               Übungsleiterlehrgang. 
24.10.07 Insa Ehing, Annika Grobecker, Christina Schaal u. Susanne Waltje        
               schließen den Sportass.-lehrgang des KSB in Uelzen erfolgreich ab. 
15.12.07 Beim Weihnachtsmarkt in Dreilingen beteiligen sich viele Jongleure 
               beim Auftritt nach weihnachtlicher Musik und fleißige Helfer am Brat- 
               wurststand. 
18.12.07 Unser Verein wird vom LSB mit dem Qualitätssiegel „Sport pro Gesund-
               heit“ für das Nordic-Walking Angebot von Ruth Schröder ausgezeichnet. 
31.12.07 Bereits zum 12. Mail wurde das Jahr mit einer Silvester Sportparty ver- 
               abschiedet. 
Wilhelm beendet damit seinen Rückblick. Bevor der 1. VS das Wort an die Ü-
bungsleiter/-innen gibt, bittet er Ruth Schröder nach vorne, und übergibt ihr offi-
ziell die Urkunde vom LSB mit dem Qualitätssiegel „Sport pro Gesundheit“ für ihr 
Nordic-Walking Angebot bei uns im Verein. 
TOP 4 - Berichte der Übungsleiter/-leiterinnen - Als erstes berichtet Hildegard 
Winter über die Montags-Walkinggruppe, die sich um 15:00 Uhr treffen und fast 
bei jedem Wetter ihre Runden walken. Sie sind ein eingeschworenes Team von 
12 Personen. Neue Gesichter sind gerne gesehen. 
Wilhelm gibt dann das Wort an die Übungsleiterin der Jongleure, Ines Grobecker, 
die die zwei Jongleur-Gruppen montags in der Gerdauer Turnhalle von 17:45 – 
18:45 Uhr und von 18:45 – 19:45 Uhr leitet. Ines berichtet, dass in der 1. Gruppe 
(Anfänger) 50 bis 60 Kinder und Jugendliche angeleitet werden. In der 2. Grup-
pe (Fortgeschrittene) sind 30 bis 35 Jugendliche aktiv. Im letzten Jahr sind von 
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diesen Gruppen 26 Auftritte geleistet worden u.a. auf Dorffesten, Gewerbetagen, 
Geburtstagen und Weihnachtsfeiern. Für den Auftritt, anlässlich der Silberhochzeit 
von Heidrun und Dieter Schaluppa, bei dem keine Auftrittsfläche vorhanden war, 
wurde kurzerhand die Straße in Beschlag genommen. Die Nachbarn kamen aus 
den Häusern und konnten sich ebenfalls an den Einradfahrern und Jongleuren er-
freuen. Ines berichtet weiter, dass das Zirkuswochenende Ende Sept. in Munster 
ein besonderes Highlight war. 30 Jongleure nahmen daran teil. Am Freitagabend 
war die Anreise mit kennenlernen. Übernachtet wurde in der Turnhalle. Am Sams-
tag fanden etliche Workshops statt und abends gab es dann eine tolle Zirkusgala, 
die in der Zeitung besonders positiv erwähnt wurde. Ines berichtet weiter, dass im 
kommenden Monat 17 Jongleure nach Bremerhaven zum Norddeutschen Einrad-
spektakel fahren werden, um sich neue Ideen und Anregungen zu holen. 
Die beiden Jongleur-Gruppen haben im Mai und Juni 2007 verstärkt auf dem 
Sportplatz für die Sportabzeichenabnahme geübt. Nach den Sommerferien wurde 
sich dann auf den Theaterabend am 01.03.2008 konzentriert. Durch die großartige 
Unterstützung aller Übungsleiter aller beteiligten Gruppen hat alles prima geklappt. 
127 Aktive waren dabei. Ines bedankt sich bei allen Helfern, die zum guten Gelin-
gen dazu beigetragen haben. Ines bedauert, dass drei Übungsleiter aus zeitlichen 
Gründen montags nicht mehr dabei sein können. Hierzu gehören Saskia Grob-
ecker, Susanne Schaluppa und Thomas Waltje.  
Ines berichtet weiter, dass 1999 das erste Schwarzlichtstück aufgeführt wurde. Im 
Sept. 2007 wurde anlässlich des Geburtstages von Elisabeth Johannes das 19. 
Stück aufgeführt und dass wir 2008 noch die 20. Schwarzlicht-Aufführung zeigen 
können.  
Ines bedankt sich bei allen Übungsleitern und –helfern, allen Eltern, die ihre Kinder 
zu den Auftritten fahren und besonders bei ihren Kindern Saskia und Annika und 
ihrem Mann Heinz, für die tatkräftige Unterstützung. Wilhelm dankt Ines herzlich für 
die Erläuterungen und betont noch einmal die großartige Organisation des Thea-
terabends. 
Er gibt das Wort an Klaus-Dieter Johannes,  der im Anschluss an die Jongleur-
Gruppen den Familiensport montags von 20:00 Uhr – 21:30 Uhr leitet. Klaus-
Dieter berichtet, dass nach einer 20-minütigen Aufwärmphase 15 Zirkel-Stationen 
zweimal durchlaufen werden. Danach folgt eine  Dehnungs- und Kräftigungsphase, 
die mit passender Musik, zusammengestellt von Elisabeth, begleitet wird. Im letz-
ten Jahr waren durchschnittlich 8,5 Teilnehmer dabei. Fleißigster Teilnehmer war in 
2007 Uwe Ehing. Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen. Wilhelm dankt 
Kaus-Dieter für die Erläuterungen. 
Susanne Ebeling, Leiterin der Fit-Dance-Gruppe, berichtet, dass die Gruppe aus 
27 Frauen besteht. 15 bis 20 Teilnehmerinnen sind immer da. Treffen ist dienstags 
von 19:30 Uhr – 21:00 Uhr in Eimke in Riggerts „Bullenstall“. Die fleißigste Fit-
Dancerin war Ines Grobecker. Sie hat nur einmal gefehlt. Susanne berichtet weiter,  
dass ein schöner Auftritt auf Dörtes Geburtstags-Hochzeitsfeier stattfand. Sommer-
abschluss und Weihnachtsfeier fanden ihren Ausklang im Vereinslokal bei Petra 
und Walter Brokmann. Die Gruppe wurde 2002 gegründet und bestand am 
28.05.2007  fünf Jahre. Susanne bedankt sich bei den Frauen. Es macht immer 
noch viel Spaß alle zum Schwitzen und Lachen zu bringen. Wilhelm bedankt sich 
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für die Ausführungen und freut sich, dass Volker Ebeling gesund aus seinem 
Auslandeinsatz zurück ist. 
Wilhelm übergibt das Wort an Dirk Schröder,  der den Lauftreff leitet und den 
Jahresrückblick 2007 hält. Er berichtet,  dass der Lauftreff an zahlreichen Veran-
staltungen teilnahm, z.B. am Volkslauf in Bergen, beim Düsseldorf-Marathon, den 
Staffelkreismeisterschaften in Suderburg, beim Triathlon in Hösseringen, beim 
Volkslauf in Bad Bevensen, beim Stadtlauf in Uelzen, bei der Abendlaufserie in 
Suderburg, der Suderburger Dorfstaffel, dem Gerdauer Meilenlauf, dem Göhrde-
lauf in Himbergen, dem Wendlandmarathon in Liepe, der Herbst-Härte in Hitz-
acker, dem Herbstlanglauf in Hösseringen und dem Winter-Volkslauf in Ebstorf. 
Jürgen Berger lief in Düsseldorf seinen ersten Marathon gemeinsam mit Uwe E-
hing. Titel wurden gewonnen, so z.B. Uwe Ehing, Volker Ebeling und Dirk Schrö-
der - Kreismeister bei der 3 x 1.000 m-Staffel und Elisabeth Johannes - Bezirks- 
u. Kreismeisterin über 10.000 m.  
Beliebt ist auch immer der Silvester-Lauf nach der Sportparty. Dirk berichtet wei-
ter, dass an den Samstagen 6 bis 10 Läufer regelmäßig teilnehmen. Auch am 
Mittwochabend trafen sich durchschnittlich 4 Läufer. Fleißigster Läufer war Uwe 
Ehing mit 32 Teilnahmen, gefolgt von Dörte Kuhlmann und Elisabeth Johannes 
mit jeweils 30 und Ulli Wellmann mit 29. Treffen ist samstags um 17:00 Uhr und 
mittwochs um 19:00 Uhr am Feuerwehrgemeinschaftshaus in Eimke. Neulinge 
und Einsteiger bzw. Wiedereinsteiger sind immer gern gesehen! 
Dirk berichtet weiter, dass er den Sportler der Jahres 2007 ehren möchte. Er 
erläutert, dass in jedem Jahr ein aktiver Sportler genannt wird, der entweder 
durch hervorragende Leistungen glänzt, aber auch durch viel Engagement für 
den Verein Gutes leistet. Die Wahl ist diesmal auf jemanden gefallen, der all dies 
geleistet hat. Er hat mit großem Einsatz den spielerischen Sport ins Leben geru-
fen und die Kids haben dieses Angebot dankend angenommen. Leider konnte er 
dieses Angebot aus beruflichen Gründen nicht weiterführen. Dirk erläutert weiter, 
dass sich auch die sportlichen Leistungen des Sportlers des Jahres sehen lassen 
können. Nennen möchte er für 2007 die Kreismeistertitel über 100 m, 200 m, 
Weitsprung, Diskuswurf und Speerwurf sowie den Vize-Kreismeistertitel im Ku-
gelstoßen und den Kreismeistertitel in der 3 x 1.000 m Staffel. Der Sportler des 
Jahres 2007 ist ein Vorbild für Jung und Alt und heißt: Volker Ebeling! 
Dirk bedauert, dass Volker nicht anwesend ist. Er übergibt die Urkunde und das „
süße Geschenk“ an Susanne Ebeling, die die Auszeichnung dankend entgegen 
nimmt. Wilhelm dankt Dirk für die Ausführung und freut sich über die Auszeich-
nung von Volker. Er ermuntert die MV doch mal beim Lauftreff vorbeizuschauen.  
Der 1. Vorsitzende führt weiter durch die MV und gibt das Wort jetzt an die Ü-
bungsleiterin der Kinderturn-Gruppen an Bärbel Brakenhoff.  Bärbel berichtet, 
dass sie mit Tanja Grobecker die Turngruppen leitet. Sylvia Christensen ist aus 
zeitlichen Gründen ausgeschieden. Die Bambolinis turnen von 15:00 – 16:00 
Uhr in der Gerdauer Turnhalle und anschließend die Fit-Kids bis 17:00 Uhr. Bär-
bel berichtet, dass sie und Tanja überlegen, die beiden Gruppen wieder zusam-
men zu legen, weil in der 1. Gruppe oft wenig Beteiligung ist. Die Kinder nehmen 
die Angebote aber gerne an und machen toll mit. Bärbel berichtet weiter, dass 
sich die Fit-Kids fantastisch entwickelt haben. Sie sind neugierig, probieren sich 
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aus, sind sehr diszipliniert und gehen fair miteinander um. Wir haben viel Spaß. 
Beide Gruppen haben sich sehr auf den Theaterabend gefreut und mit Feuereifer 
darauf hin gearbeitet. Für die Fit-Kids war es besonders schwer, immer nur die „
blöden Pyramiden“ zu üben, aber sie haben tapfer durchgehalten und eine tolle 
Leistung gezeigt. Dafür ein herzlicher Dank! In beiden Gruppen waren Niklas und 
Kerstin Brakenhoff die fleißigsten Teilnehmer. Sie haben auch immer beim Auf-
bau der Gerätelandschaften geholfen. Dafür bedankt sich Bärbel auch ganz herz-
lich bei ihren Kindern.  Zusätzlich kommt noch ein Applaus von der Mitgliederver-
sammlung. Wilhelm dankt Bärbel für den Bericht und freut sich, dass die Kinder-
gruppen so gut geführt werden.  
Wilhelm übergibt jetzt das Wort an Ruth Schröder, die die Nordic-Walker leitet. 
Ruth berichtet, dass sie in der Freitagsgruppe mit 8 Frauen und in der Samstags- 
bzw. Donnerstagsgruppe mit 5  Frauen unterwegs ist. Einige Walker waren aktiv 
beim Stadtlauf in Uelzen, sowie beim Herbstlanglauf in Hösseringen dabei. Im 
September wurde beim Lauf- und Wandertag zum wiederholten Male das Nordic-
Walking-Abzeichen erworben. Eine tolle Bosseltour und ein leckeres Grünkohles-
sen bei Brokmanns unternahmen die Walker zum Jahresabschluss. Es geht in 
der Gruppe stets sehr lustig zu. Ruth berichtet, dass die fleißigsten Walkerinnen 
in der Freitagsgruppe Birgit Fehlhaber und Henrike Tiede waren. In der Sams-
tags- bzw. Donnerstagsgruppe waren es Ines Grobecker und Regina Hagen. Wil-
helm dankt Ruth für die Erläuterungen.  
Wilhelm bittet jetzt Saskia Grobecker um einen kurzen Bericht, die mit Julia Jo-
hannes den Jonglier-Treff am Freitag in der Gymnastikhalle in Suderburg von 
19:00 bis 20:30 Uhr leitet. Saskia berichtet, dass 20 bis 25 Jongleure und Einrad-
fahrer das Angebot annehmen. Es wurde auch in dieser Gruppe fleißig für den 
Theaterabend geübt. Weiter berichtet Saskia über die feste Einrad-Gruppe „
Magic Wheels“, die sie seit gut einem Jahr nach den Jongleuren ab 20:30 Uhr 
leitet. Diese Gruppe hatte ihren 1. Auftritt im September in Munster und war jetzt 
auch auf dem Theaterabend zu sehen. Wilhelm dankt Saskia für die Ausführun-
gen und freut sich über die Aktivitäten. 
Wilhelm gibt jetzt das Wort an die Übungsleiter der Kooperationsgruppen 
Schule/Sportverein. Durch diese Kooperation wird das Jonglieren für weitere 
Jugendliche ermöglicht. Thomas Waltje berichtet über die Freitags-AG des HEG 
in der 7. und 8. Stunde. Die AG findet in der Pestalozzi-Schule statt. Z. Zt. sind es 
aber nur 6 Teilnehmer.  Weiter berichtet Thomas über die Samstags-AG, die von 
10:00 – 11:30 Uhr ebenfalls in der Schulstraße der Pestalozzi-Schule stattfindet. 
Hier ist eine große Anzahl von 25 bis 35 Teilnehmern dabei. Es wird jongliert und 
Einrad gefahren. Thomas Waltje wird hier von Dennis Pruszynski, Tobias Hebe-
streit und Julia Johannes unterstützt. 
Wilhelm dankt Thomas für die Ausführungen und begrüßt Volker Ebeling, der 
jetzt der MV beiwohnt und bittet Volker nach vorne. Dirk Schröder wiederholt 
noch einmal die Auszeichnung zum Sportler des Jahres 2007. Volker freut sich 
und dankt für die tolle Auszeichnung und für das „süße Geschenk“. Volker berich-
tet, dass er froh ist, wieder in unserer Mitte zu sein. Es ist ihm sehr nahe gegan-
gen, den spielerischen Sport abgeben zu müssen und dass sich niemand gefun-
den hat, den spielerischen Sport weiterzuführen. Kinder müssen sich bewegen, 
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damit Körper und Geist gesund bleiben, dann sind wir auf dem richtigen Weg. 
Wilhelm hebt hervor, dass Felix Ebeling ein großes Talent in der Leichtathletik ist. 
Seine Förderung kann unser Verein aber leider nicht leisten.  
Wilhelm gibt jetzt das Wort an Susanne Ebeling, die „Präventive Wirbelsäulen-
gymnastik“ im Pfarrhaus anbietet. Sie betont, dass diese Kurse von den Kran-
kenkassen bezuschusst werden. Sie hat zwei Kinderkurse angeboten, einmal für 
6 bis 10-jährige und dann für 11 bis 14-jährige Kinder. Susanne erläutert, dass es 
für Jugendliche, die noch in der Wachstumsphase sind, besonders wichtig ist, 
ihren Körper kennen zu lernen. Wilhelm freut sich, dass Susanne diese Kurse 
anbietet und dankt ihr für ihren Bericht.  
Wilhelm dankt außerdem dem Jongleur-News-Team, bestehend aus Julia Johan-
nes und  Uwe Ehing für die kontinuierliche Berichterstattung durch die „
Jongleur-News“. Die „Jongleur-News“ kann von den Mitgliedern online angefor-
dert werden. Bitte sendet eure Anfrage an sjd@online.de. Die Zeitung kommt 
dann schnell und kostengünstig zu euch.  
TOP 5 – Bericht der Kassenwartin - Der 1. Vorsitzende kommt nun zur finan-
ziellen Situation des Vereins und bittet die Kassenwartin Ulla Ehing um den Kas-
senbericht 2007. Ulla berichtet, dass der Kassenbestand per 01.01.2007 
4.905,41 �  betrug. Die Einnahmen in 2007 betrugen 36.235,77 � . Die Ausgaben 
lagen bei 30.729,70 � . Der Kassenbestand beträgt per 31.12.2007   10.411,48 � . 
Der Kassenzuwachs ist  durch Mehreinnahmen bei den Mitgliedsbeiträgen durch 
den Mitgliederzuwachs und hohe Spenden zu erklären. Die Aufwandsentschädi-
gungen waren geringer als geplant und es wurde wenig Inventar angeschafft. 
Von der MV werden keine weiteren Erläuterungen gewünscht. 
TOP 6 – Bericht der Kassenprüfer - Frank Fehlhaber berichtet, dass er und 
Helga Munstermann die Kasse am 13.03.2008 geprüft haben. Alle Belege waren 
vorhanden. Sie haben keine Unstimmigkeiten gefunden. Die Kasse wird ord-
nungsgemäß geführt, ist einwand- und fehlerfrei.  
TOP 7 – Entlastung des Vorstandes - Frank Fehlhaber beantragt die Entlas-
tung des Vorstandes. Die Entlastung wird einstimmig von der Mitgliederversamm-
lung erteilt. 
TOP 8 – Wahl eines Kassenprüfers - Helga Munstermann ist bereits das 2. 
Jahr Kassenprüferin und scheidet aus. Frank Fehlhaber bleibt noch ein Jahr im 
Amt. Zur Wahl des 2. Kassenprüfers wird Bodo Fromhagen aus Holxen vorge-
schlagen. Er wird von der MV einstimmig gewählt und nimmt die Wahl dankend 
an. 
TOP 9 – Genehmigung des Haushaltsplanes 2008 - Ulla Ehing stellt den Haus-
haltsplan 2008 vor. Sie berichtet, dass in dem Haushalt 2008 ein Plus von 2.300,-
- �  kalkuliert wird. Die Einnahmen werden in Höhe von 36.800,-- �  und die Aus-
gaben mit 34.500,-- �  kalkuliert, so dass die Kasse Ende 2008 mit ca. 12.700,-- �  
abschließt. Wilhelm dankt Ulla für die Ausführungen und bittet um Genehmigung 
des Haushaltsplanes 2008. Der Haushaltsplan wird von der MV einstimmig ge-
nehmigt.  
TOP 10 – Anträge – Anträge liegen nicht vor – 
Der 1. Vorsitzende berichtet, dass einmal im Jahr eine erweiterte Vorstandssit-
zung mit allen Übungsleitern/-leiterinnen, Helfer/Helferinnen, Sportabzeichenprü-
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fern und den Festausschüssen stattfindet. Auf dieser Sitzung wird im Vorfeld 
schon sehr viel abgearbeitet. 
TOP 11 – Verschiedenes - Wilhelm gibt das Wort an Burkhard Drögemüller, der 
vom VfL Böddenstedt einige Grußworte spricht. Burkhard Drögemüller berichtet, 
dass er seit der Gründung der SJD mit Interesse und Freude den Werdegang 
verfolgt. Weiter berichtet er, dass der VfL Böddenstedt eine Halle gebaut hat. 
Neue Angebote können gemacht werden. Inzwischen ist zwischen dem VfL Böd-
denstedt und dem VfL Suderburg auch wieder eine Zusammenarbeit möglich. 
Durch Kooperation können viele aktiv werden. Es muss kein Grundbeitrag ge-
zahlt werden, evtl. nur ein Spartenbeitrag.  Weiter erläutert er, dass es wichtig ist, 
junge Menschen in unserer Gesellschaft zu integrieren und wünscht uns dabei 
weiterhin viel Erfolg und alles Gute auf unserem weiteren Weg. Wilhelm dankt 
Burkhard für die guten Wünsche. Auch Wilhelm betont, dass wir alle umdenken 
müssen und eine Kooperation zwischen den Vereinen anstreben sollten. 
Wilhelm verliest jetzt ein Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters Friedhelm 
Schulz, der an der MV leider nicht persönlich teilnehmen kann. Friedhelm Schulz  
dankt herzlich für die im vergangenen Jahr absolvierten zahlreichen Veranstal-
tungen außerhalb unserer Samtgemeinde. Sowohl die Geschicklichkeit der ein-
zelnen Sportlerinnen und Sportler als auch die Begeisterung, mit der diese erlern-
ten bzw. antrainierten Fertigkeiten vorgetragen werden, sind für ihn immer wieder 
sehr beeindruckend. Die Tatsache, dass sich auch zahlreiche auswärtige Kinder 
und Jugendliche dem Sportverein angeschlossen haben, ist der allerbeste Be-
weis, dass der Verein u.a. in sportlicher Hinsicht im Landkreis Uelzen und dar-
über hinaus eine herausgehobene Stellung einnimmt. Dafür spricht er allen Akti-
ven seine persönliche Anerkennung aus. Bei allen sportlichen Erfolgen möchte 
Herr Schulz die Leistungen der Vereinsmitglieder, die etwas aus dem Hintergrund 
heraus für den Verein tätig werden, nicht außer Betracht lassen. Sowohl die Ü-
bungsleiter, Spartenleiter als auch die Mitglieder des Vorstandes stellen einen 
nicht unerheblichen Teil ihrer persönlichen Freizeit dem Verein zur Verfügung. 
Für dieses ehrenamtliche Engagement bedankt er sich ebenfalls herzlich und 
freut sich, wenn sie ihrem Verein diese Unterstützung auch zukünftig zu Teil wer-
den lassen. 
In diesem Sinne wünscht der Samtgemeindebürgermeister Friedhelm Schulz der 
Mitgliederversammlung einen guten Verlauf und den Vereinsmitgliedern ein er-
folgreiches Sportjahr 2008.  
Der 1. Vorsitzende weist noch auf das 10-jährige Jubiläum des Lauftreffs hin. Am 
12. Juli 08 soll in Eimke auf dem Sportplatz ein Fest stattfinden. Federführend 
hierfür ist der Lauftreff. 
TOP 12 – Sportabzeichenverleihung - Elisabeth Johannes berichtet, dass im 
Jahr 2007 insgesamt 106 Sportabzeichen abgelegt wurden. Mit diesem Ergebnis 
belegten die Sport Jongleure im Landkreis Uelzen in der Vereinskategorie 250 
bis 500 Mitglieder den 1. Platz. Hierfür gab es auf dem Sportehrentag in Bad Be-
vensen am 16. Feb. 2008 einen Wanderpokal. Bei der Frauenwertung sind die 
Sport Jongleure auf den 2. Platz gekommen. Insgesamt haben 48 Erwachsene 
(23 Männer, 25 Frauen) und 58 Schüler bzw. Jugendliche (16 Jungen, 42 Mäd-
chen) die Sportabzeichenprüfungen abgelegt. Weiter berichtet Elisabeth, dass ab 
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dem Jahr 2007 der Schüler- und Jugendbereich zusammengefasst wurde. Die 
Bedingungen haben sich aber nicht geändert. Bei den Familien wurden 13 Sport-
abzeichen abgelegt (2 mehr als im letzten Jahr).  
Elisabeth, Klaus-Dieter und Ines übergeben den Anwesenden Jugendlichen und 
Erwachsenen die Urkunden und Pokale. Es werden Erinnerungsfotos gemacht 
und die MV spendet kräftigen Applaus. Elisabeth hebt besonders hervor, dass in 
der Vereinsgeschichte das 1.000-ste Sportabzeichen abgenommen wurde und 
dies von Christina Fisahn abgelegt wurde. Christina bekommt von Elisabeth eine 
Urkunde und ein Buch überreicht.  
Elisabeth bedankt sich ganz herzlich bei Eckhard Reimann für die tollen Gravu-
ren der Pokale und Plaketten für das Familien-Sportabzeichen. Die MV dankt ihm 
mit herzlichem Applaus.  
Weiter berichtet Elisabeth, dass es bei den Sportabzeichen-Bedingungen kaum 
Änderungen gibt. Der erste Termin für 2008 ist am 03.05.08 auf dem Sportplatz 
in Eimke und dann durchgängig bis 25. Oktober jeweils um 16:00 Uhr. Eine Über-
sicht wird mit der nächsten Jongleur-News verteilt.  
Elisabeth berichtet weiter, dass sie eine Homepage für die Sport Jongleure auf-
bauen wird und es dann für alle einfacher wird, aktuelle Daten einzusehen.  
Wilhelm gratuliert ebenfalls den Sportabzeichenerwerbern und dankt Elisabeth, 
Klaus-Dieter, Ines und Eckehard  für die tatkräftige Mitarbeit und freut sich schon 
auf den Internet-Auftritt.  
Er bedankt sich besonders bei den Übungsleiterinnen und Übungsleitern für die 
Berichte. Er betont, dass sich dieses Engagement auf die Gruppen überträgt und 
das Sporttreiben deshalb so viel Freude macht.  
Der 1. Vorsitzende bedankt sich bei allen Mitgliedern und Gästen für die Auf-
merksamkeit, wünscht allen Anwesenden ein erfolgreiches und gesundes Sport-
jahr 2008 und bei dem anschließenden Imbiss guten Appetit! 
Für das Protokoll                                                                    1. Vorsitzender 
gez. Brunhild Schwieger                                           gez. Wilhelm Johannes    
Dreilingen, 04.02.2009  
 
 
Time to say goodbye !!! 
Die Zeit ist abgelaufen und es heißt  „Tschüss“ und „Auf Wiedersehen“, der Kühl-
schrank ist leer , wir müssen jetzt gehn !!! 
Mit diesen letzten Zeilen möchten wir noch einmal DANKE sagen, für eine tolle 
Zeit in einem Sportverein der ganz besonderen Art. Wir sind stolz Mitglied bei 
den Sport Jongleuren Dreilingen gewesen zu sein und möchten uns nochmals für 
die Geschenke zu unserer Verabschiedung ganz herzlich bedanken. 
Für die weitere Zukunft wünschen wir allen Sport Jongleuren alles Gute, Zufrie-
denheit und vor allen Dingen Gesundheit. 
 
Treibt Sport und bleibt fit, 
es grüßen Susanne, Felix und Volker Ebeling   
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Liebe Susanne, 
im Januar 1999 bist Du mit Deiner Familie dem Sportverein „Sport Jongleure 
Dreilingen e.V.“ beigetreten. Schon bald hast Du Dich zur Übungsleiterin aus-
bilden lassen und neben der Breitensportlizenz auch die Präventionslizenz 
erworben. Mit der Übernahme des Kinderturnens, der Einrichtung der Fit-
Dance-Gruppe im Mai 2005 und den Kursen zur Wirbelsäulengymnastik hast 
Du Dich aktiv in die ehrenamtliche Vereinsarbeit eingebracht, die Entwicklung 
des Sportvereins vorangebracht und zu seiner Attraktivität und seinem Be-
kanntheitsgrad beigetragen. Mit dem Wegzug Deiner Familie hinterlässt Du 
eine große Lücke, die nur schwer zu schließen sein wird. Im Namen des Vor-
standes darf ich Dir das Bedauern darüber zum Ausdruck bringen, Dir Dank 
für Deine Arbeit sagen und Dir und Deiner Familie für die Zukunft alles Gute 
wünschen.                                                                                              Wilhelm 
 
Neue Mitglieder:                                     - Timon Kraaz aus Uelzen 
- Günter Grandjot aus Bohlsen                   - Florian Meyer aus Uelzen             
- Dennis Jenß aus Dreilingen                      - Mira Kittl aus Dreilingen 
- Philipp Berger aus Uelzen                        - Kim Lea Rothe aus Wrestedt 
- Johanna und Moritz Olfermann aus Uelzen 
- Gina Cecile und Sijanka Katarina Liienshöft aus Wriedel 
- Benedikt, Lucas, Hanna, Pablo, Nicolas, Sofia & Teresa Hebestreit aus Uelzen 
 
Jonglier-Trick „Unter-Bein-Wurf“  
Schwierigkeitsgrad:          leicht (bis mittel) 
Jonglierbar mit:  beliebig viele Bälle/ Ringe/ Keulen 
Beschreibung 
Aus der normalen Jonglage (bei 3 Sachen ist es die Kaska-
de) wird ein beliebiger Ball der rechten Hand von rechts un-
ter dem rechten Bein, das in dem Moment möglichst hoch angehoben wird, hin-
durch (bei 3 Sachen in die linke Hand) geworfen und anschließend normal weiter 
jongliert. 
Vorübung 
Übe zunächst nur mit einem Ball den Unter-Bein-Wurf! 
Variante 
Beim Jonglieren mit einer ungeraden Anzahl an Jonglier-Geräten kann man 
auch, statt nur unter dem Bein, das auf der gleichen Seite wie der Wurf-Arm ist, 
auch unter dem diagonalen Bein hindurch werfen. 
Erweiterung 
Klappt der Trick sowohl mit der rechten als auch mit der linken Hand, kannst du 
versuchen, diesen Trick abwechselnd direkt hintereinander auszuführen. Dabei 
musst du sehr schnell rechtes und linkes Bein im Wechsel anheben.        Thomas 

 


